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Trīs rītiņu malti gāju 
 

1 

Trīs rītiņu Drei Morgen 

malti gāju    mahlen ging ich  
ar igauņu meitiņām.   mit estnischen Mädchen. 
Trallalla, trallalla,   Klingsilben 
ar igauņu meitiņām. 
 

2 

Man piebira    Mir rieselte 
kviešu milti (plur.),   zu Weizen-Mehl, 

Viņām auzu sēnaliņ’s.   ihnen Hafer-Kleie. 
 

3 

Aiz brīnuma     Vor Verwunderung 
nevarēju     vermochte ich nicht 
Ne galviņas palocīt.   als schwanken mit dem Haupt. 
 

4 

Vai tik vieni     Ach nur 
dižu meitu    ein stattliches Mädchen 
Mūsu kunga    unseres Herren 
rijniekam?    Korndarrenaufseher? 
 
 

Drei Morgenfrühen ging ich mahlen mit estnischen Mädchen. 
 

Mir rieselte zu Weizen-Mehl, denen Hafer-Kleie. 
 

Vor Verwunderung konnt ich nichts als das Haupt schütteln. 
 

Hat denn unser Herr Darrenmeister  
kein dermaßen stattliches Mägdlein? 
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